
Im Folgenden folgt eine schriftliche Kurzfassung der Videoveranstaltung vom 5. April 
diesen Jahres.
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Vom Loch in der Dachrinne zum 

Sparprojekt einer Altimmobilie

Um was für ein Projekt handelt es sich?

Es geht hierbei um ein Zweifamilienhaus aus den 50er Jahren im Bornheimer Stadtteil 
Hersel. 
Bereits in der Vergangenheit sind einige Reparaturen und Sanierungsarbeiten an dem 
Gebäude durchgeführt worden.

Eine tropfende Dachrinne war sozusagen der erste Stein eines Dominos. 
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Von der 
Dachrinne, 

Zum 
Dach,

Zur 
Beratung,

Zur 
Dämmung,

Zur 
Sanierung,

Zur 
Förderung,

Zur 
Kostensenkung

Zum Klimaschutz

Wie eine tropfende 

Regenrinne zu einem 

energetischen 

Sanierungsprojekt mit 

Sparpotential wurde.

Dachrinnen-Domino

Wie entwickelte es sich weiter?

Zur Dachrinne gesellte sich ganz schnell auch das Dach, da es sich noch um ein 
Ethernitdach handelte, das schon länger als sanierungsbedürftig anstand. Durch 
Angebote vom Dachdecker und anderen Handwerkern wie Fensterbauer kamen die 
diversen Fördermöglichkeiten ins Spiel. Das machte mich neugierig und mein 
Interesse wuchs. Bis zu 25% Bafa-Förderung war eine echte Entlastung und so 
informierte ich mich bei dem Klimapaten und Energieberater Wolfgang Rösler aus 
Rheinbach. Dort erhielt ich nützliche Tips. 
EEE‘s beispielsweise sind EnergieEffizienzExpertInnen, die zwingend notwendige 
Voraussetzung, um überhaupt Fördergelder für Sanierungsmaßnahmen beantragen 
zu können.
Letztlich haben wir uns zu einer energetischen Beratung entschlossen. 
Die Fragen an uns waren auch: lohnt sich das? Was haben wir davon? Und …
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Was habe ich von all dem?

• Wertsteigerung der Immobilie

• Fördermittel für die Sanierung bis zu 25 Prozent 

und mehr

• CO2-Einsparung und Beitrag zum Klimaschutz 

• Steuerliche Absetzbarkeit auf zehn Jahre

… warum habt ihr es trotzdem gemacht?

Definitiv ist es eine Marktwertsteigerung, die Wohnqualität steigert sich durch den 
thermischen Komfort und den Schallschutz, und letztendlich ist es auch noch ein 
gutes Gefühl, sein Geld für einen Beitrag zum Klimaschutz, eine hohe 
architektonische Qualität und zusätzlich steuerlich sinnvoll ausgegeben zu haben. 
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Ist-Zustand erfassen:

Wie hoch ist mein 

Energieverbrauch?

Abrechnungen von 

Strom, Gas oder Öl 

auflisten.

Wie beginne ich 

und was kann ich 

selbst tun?

Was kann ich selbst vorab schon leisten?

Die Rechnungen von Strom, Gas oder Öl auflisten und den tatsächlichen Verbrauch 
und die realen Kosten übersichtlich zu erfassen.
Auch die Anlagentechnik der Heizung und des Warmwasser in Augenschein nehmen. 
Welches Baujahr, Effizienz, Schornsteinfegerbewertung usw.
Man kommt an seine Grenzen und kommt alleine nicht weiter.
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Eine Energieberatung muss her!

Aufschlussreich, neutral und die Kosten 

halten sich in Grenzen

• Energieberatung bei der 

Verbraucherzentrale NRW

• EnergieAgentur Rhein-Sieg 

oder auch Bonn 

• EnergieEffizienzExpertInnen

• Zertifizierte 

EnergieberaterInnen

(kostenpflichtig)

Von woher haben Sie Hilfe erhalten? 

Energieagenturen und die Verbraucherzentrale NRW sind sehr hilfreich und auch 
recht schnell gewesen. Termine bei einem Energieberater zu bekommen, ist in der 
heuteigen Zeit mit längeren Wartezeiten verbunden. Das Büro Rösler empfahl mir 
eine EnergieEffizienzExpertin. Diese Architektin hat das Kernstück unseres 
Sanierungsprojekt ausgearbeitet. Spätestens an diesem Punkt sollte der 
Finanzrahmen festgelegt sein.
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Sanierungsfahrplan
Das ganze Haus wird analysiert: diverse Maßnahmenpakete 

gibt es zu Wänden, Boden, Dach, Fenster u.a. inklusive 

Kosten

Der Sanierungsfahrplan als Kernstück. Wie setzt sich der zusammen und was stellt er 
dar? 

Er zeigt die Komplexität des Gesamtvorhabens in sechs Maßnahmenpaketen an. 
Beginnend ganz links mit dem Ist-Zustand des Gebäudes, gefolgt von  dem 
Maßnahmenpaket 1 (siehe nächste Folie), bis zu einer zeitlichen Planungsgrenze 
individuell für uns und unserem Finanzrahmen entsprechend. Weiter zeigt es 
zukünftige Aufgaben auf, um als letztes Bild den Idealzustand nach vollständiger 
Sanierung für speziell dieses Gebäude aufzuzeigen. 
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Maßnahmenpaket 1

Schräg- und Flachdach

Das Beispiel bezieht sich 

auf eine neue Zwischen-

und Aufsparrendämmung

Praktische Vorgaben für 

Handwerker, die von EEE 

kontrolliert werden.

Umsetzungshilfe

Was können Sie uns zu der Umsetzungshilfe sagen?

Sie ist sozusagen die kleine Schwester des Sanierungsfahrplans. In der 
Umsetzungshilfe sind die praktischen Vorgaben für die Handwerker festgelegt. Bei 
dem Maßnahmenpaket 1 geht es ums Dach. Hier sind z.B. die Art der Dämmstoffe, 
Maße und Normvorgaben aufgezeigt, die der Handwerker einhalten muss und vom 
EEE kontrolliert und somit die Förderwürdigkeit erhält.  

8



Kosten für die Beratung?

• sehr arbeits- und zeitaufwendige 

Arbeitsschritte

• es Bedarf einer vorherigen Kostenklärung 

für eine derart individuelle Beratungs-

und Hilfeleistung

• zum Teil ebenfalls Bafa-gefördert

Wieviel hat Sie die Beratung gekostet?

Unterschiedlich! Die telefonische Beratung war kostenfrei. Ausführlicher und für 
unter 100 Euro gibt es Gutachten von der Verbraucherzentrale NRW.  Die Beratung 
durch eine EEE ist projektabhängig und wir haben vorab die Kosten erörtert. Hierzu 
kommt zusätzlich die Möglichkeit, diese EEE-Kosten bis 45 Prozent durch Bafa
erstattet zu bekommen. Der eigene Kostenanteil reduzierte sich daher für unser 
Projekt auf < 2.000 Euro.
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Zukünftige 

Zielzustände 

Möglichkeiten der 

Optimierung in den 

einzelnen Maßnahmen-

bereichen

Was ist das Ergebnis der bisherigen Maßnahmen?

Wir werden bis Ende des Jahres mit dem Maßnahmenpaket 1 abgeschlossen haben. 
Am Haupthaus geht es voraussichtlich im 2. Quartal 2022 weiter. Zum Glück hat der 
Dachdecker mit dem Gerüstbauer Zeit für uns inklusive den Folgeterminen. 
Umständehalber kommt es zu Verzögerungen, auf die sich zur Zeit jeder einstellen 
muss: Starkregen, Pandemie, Materialmangel an Holz und Isolierungen und auch 
Handwerker und Energieberater sind so ausgelastet, dass Termine und Kapazitäten 
nicht unerhebliche Herausforderungen darstellen. 

Und was ist mit der Dachrinne? 

Diese wird jetzt in Verbindung mit der Haupthaussanierung erneuert ☺.

PS.: Die abgebildeten EEE-Darstellungen wurden uns durch die beratende Energie-
Expertin zur Verfügung gestellt. 
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Weitere Hinweise

 Zahlreiche weitere Infos und nützliche Tipps zum Thema 

findet man unter www.verbraucherzentrale-nrw.de sowie 

www.energieberatung-nrw.de oder auf den Seiten der 

KfW-Bank, die günstige Kredite für energieeffizientes 

Bauen und Sanieren vergibt.

 Im KlimaPatenNetzwerk stehen „MacherInnen“ aus der 

Region mit ihren Erfahrungen mit Rat und Tat zur Seite.
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